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07.01.  .........................  Siegen Siegerlandhalle

12.01.  ...................  Chemnitz Stadthalle

13.01.  ...................  Chemnitz Stadthalle

14.01.  .......................  Rostock Stadthalle

15.01.  ...........................  Aurich Sparkassen Arena

20.01.  ................  Göttingen Lokhalle

21.01.  .............  Magdeburg Getec Arena

22.01.  .....................  Zwickau Stadthalle

27.01.  ......  Braunschweig Volkswagen Halle

28.01.  ............................  Berlin Mercedes-Benz Arena

29.01.  ........................  Leipzig Arena

03.02.  .....................  Cottbus Stadthalle

04.02. ................. Hannover TUI Arena

05.02.  ................................. Kiel Sparkassen Arena

10.02.  ...................  Schwerin Sport & Kongresshalle

11.02.  ......................  Dresden Messe Dresden Halle 1

12.02.  .................. Nürnberg Arena Nürnberger Versicherung

16.02.  .......  Frankfurt�/�M. Jahrhunderthalle

17.02.  ....................  Stuttgart Porsche Arena

18.02.  ................ Mannheim SAP Arena

24.02.  ...........................  Erfurt Messehalle

25.02.  ........................  Lingen Emslandarena

26.02.  .......................  Minden Kampahalle

02.03.  ...............  Flensburg FLENS Arena

04.03.  .............  Oldenburg EWE Arena

05.03.  ......  Bremerhaven Stadthalle

10.03.  ..............................  Wien Stadthalle D

11.03.  ....................  München Olympiahalle

12.03.  ........... Regensburg Donauarena

17.03.  ...............  Düsseldorf Mitsubishi Electric Hall

18.03.  ................  Dortmund Westfalenhalle

19.03.  .................... Bielefeld Seidenstickerhalle

23.03.  .................. Bamberg Brose Arena

24.03.  .......................... Zürich Hallenstadion

25.03.  ..................  Kempten BigBox

30.03.  .......... Oberhausen König Pilsner Arena

31.03.  ....................... Bremen ÖVB Arena

01.04.  .................. Hamburg Barclaycard Arena

02.11.  ............................ Kassel Stadthalle

03.11.  ...................... Freiburg Rothaus Arena�/�Messe

04.11.  ..................  Heilbronn Harmonie

10.11.  .... Neubrandenburg Jahnsportforum

11.11.  ................................  Riesa SachsenArena

12.11. ................................ Fulda Esperanto Halle

18.11.  .................................. Köln Lanxess Arena

19.11.  ......................... Wetzlar RittalArena

23.11.  ...........  Saarbrücken Saarlandhalle

24.11.  ....................... Koblenz Conlog Arena

25.11.  .................................. Trier Arena Trier

01.12.  .................................... Hof Freiheitshalle

02.12.  .................................  Ulm Ratiopharm Arena

03.12.  .........................  Passau Dreiländerhalle

07.12.  .......................  Münster Halle Münsterand

08.12.  ............................. Essen Grugahalle

Tickets  040�-�450 118 676 oder www.funke-ticket.de
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Marketing�/�Promo Österreich 
Robert Krigovszky
+43(1)60154�-�118
robert.krigovszky@sonymusic.com 

MARKETING 
Bastian Ständer
+49 89 540222 9034
bastian.staender@sonymusic.com

Marketing�/�Promo Schweiz 
Anja Kueng
+41 (44)4043�-�290 
anja.kueng@sonymusic.com 

Alle Promotools 
wie Cover, Bio und Pressebilder unter
http://factsheet.columbia.de/inamueller 
www.columbia.de

BOOKING   Günther Maienschein
funke media gmbh, 
+49 (0) 40 450 110 10
g.maienschein@funkemedia.de 



„Ich bin die“ tri� t den Nagel auf den Kopf. Ein Album mit einem Titel, der das 

Müllerin-Phänomen in einem Dreiwort-Satz einfängt. „Die“ ist für jede Schublade zu 

sperrig. Kein Klischee passt und auch kein musikalischer Vergleich à la „Die singt ja 

wie …“ tri� t zu. Ein Einzelstück. Beliebig ist an Ina Müller so gut wie nix – natürlich.

Die Müllerin moderiert, singt und lebt nach ihren eigenen Gesetzen. Mit 51 noch 

mehr als mit 48. Unbeirrbar, klug, frech und bei Bedarf auch jedem Trend zum Trotz. 

Oder gibt es im Kosmos des deutschsprachigen Showbusiness noch eine Frau, die 

erst zwölf Jahre durch die Kabarett-Theater der Republik tourte, bevor sie mit über 

40 auf die große Showbühne wechselte? Eine, die den TV-Zuschauer genauso ver-

zückt, wie Hunderttausende in ausverkauften Arenen von Flensburg bis nach Mün-

chen, Zürich oder Wien? Die kurze Antwort auf eine lange Frage: Nö, gibt’s nicht!

Konventionen zu widerstehen, unbequem und einmalig zu sein und trotzdem 

das große Publikum zu erreichen, ist ein Teil des kleinen ‚Ina-Wunders’. „Das wahre 

 Privileg des Älterwerdens ist die Radikalität“ heißt das Müller’sche Credo, das sie 

auf „Ich bin die“ in tolle neue Songs bettet. Thematisch taucht sie tiefer ein, schaut 

feiner und fi ndet in ihren Texten noch bessere Wendungen als je zuvor. Statt stehen 

zu bleiben, geht Ina auf „Ich bin die“ noch einen großen Schritt weiter auf ihrem 

künstlerischen Weg. Musikalisch, stimmlich und inhaltlich.

Sie hat den Blick, dem nichts entgeht, der jedes Detail heranzoomt – jede Falte, jede 

Verletzung und jede verpasste Chance. Dabei wird der Müller’sche Zugri�  auf die Welt 

nie gnadenlos oder anstrengend. Denn das Leben gilt es zu feiern. Genauso, wie es ist.

Das beste Beispiel für die Müller’sche Sicht der Dinge: der Titelsong. Eine Balla-

de, die zart instrumentiert ein neues Licht auf Inas stimmliche Möglichkeiten wirft. 

Der Kontrapunkt zu so viel Schönheit bleibt natürlich nicht aus: In „Ich bin die“ gibt 

Ina endlich mal zu, dass sie gerne zu laut und oft zu spät ist und überhaupt auch 

ziemlich auf die Nerven geht. Die Erlösung kommt im Song mit dem Refrain ...

Dabei wäre es jammerschade, sie schwiege. Die Welt wäre um viele erstklassig 

arrangierte Kurzgeschichten ärmer. Frauen um die 50 beklagen gerne, dass sie für 

Männer unsichtbar werden. In „Wenn Du jetzt aufstehst“ schaut ein junger Mann in 

der Bahn plötzlich wieder sehr genau hin. Allerdings nur, um abzuchecken, ob die 

Betrachtete schon so gebrechlich ist, dass man ihr aus Höfl ichkeit den Platz anbieten 

sollte … Wie dieses Drama für das weibliche Ego ausgeht? Auf jeden Fall anders als 

erwartet. Sehr gut steht Frau Müller ihre neue Ernsthaftigkeit. Lieder wie „Klammer-

blues“, „Tag eins nach Tag aus“ oder „Wie Du wohl wärst“ gehören zu den wunderbar 

stillen Höhepunkten dieses Albums. Stimmlich und musikalisch ausgereift, inhaltlich 

zutiefst bewegend und dabei garantiert frei von Plattitüden.

Natürlich wird man auf dem neuen Album auch die schnellen Nummern wie 

 „Kommando heulen“, „Immer eine mehr wie Du“ oder „Das war’s“ lieben. Sie liefern 

den prallen Müller-Sound. Ein musikalisches Genre, das irgendwo zwischen Pop, Rock, 

Chanson und Country liegt, mit den Jahren immer besser wird und unglaublich groovt.

Die neuen Lieblingssongs für große Mädchen und Jungs wurden wieder mit 

 exzellenten Kräften auf den Weg gebracht: Mit dem genialen Frank Ramond ging 

Ina Müller ins Textlabor. Den Großteil der Kompositionen hat Ina zusammen mit 

Johannes Oerding in langen Nächten am Küchentisch entstehen lassen.

Wer übrigens glaubt, Männer würden Ina nur mögen, weil sie sonst die häus-

liche Harmonie gefährden, der irrt: Inas Plattenfi rma hat das in einer Studie ge-

nau  untersucht. Die überraschende Botschaft: Männer lieben Ina genauso wie 

Frauen, im Norden wie im Süden, und zudem komplett ohne Zwang. Ina Müller 

sei wie  „Champagner mit Currywurst“ attestiert die Herrenwelt der Müllerin.

Auf ein Müller-Erlebnis für fast alle Sinne dürfen sich also Männer und Frauen 

ab  Januar 2017 freuen – da geht Ina dann endlich wieder auf Tour, mit Stopps in 

Deutschland, Österreich und der Schweiz.

Als Zusatzbonbon gibt es dieses Mal übrigens das Album auch auf Vinyl: in einer 

limitierten Aufl age von 1.000 Exemplaren. 13 neue Lieder, eine Schallplatte und 60 

Konzerttermine: Viele Gründe sich zu freuen und zu ho� en, dass Ina Müller noch 

lange, lange nicht für ihr Lebenswerk ausgezeichnet wird und bis dahin weiter so 

konsequent bleibt – mit sich und der Welt drumherum. Das Album erscheint am 

28.10.16 bei Columbia�/�Sony Music Entertainment.

ICH
BIN
DIE

 Ab 28. Oktober als 
— Standard CD 
— limitierte Premium 2CD 
 (inkl. CD mit 10 Liedern aus Inas Nacht) 
— limitierte Doppel-LP im 10 Inch-Format mit 
 20 Seiten Booklet (inklusive CD)


